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Mitteilungsblatt der Gemeinde Blindheim 

 
mit den Ortsteilen Blindheim, Unterglauheim, Wolpertstetten, Berghausen und Weilheim  

Gemeindekanzlei:   Weiherbrunnenstr. 9, 89434 Blindheim, Tel.: 09074 2028  

       Internet: www.blindheim.de  E-Mail: gemeinde@blindheim.de 

       Telefon 1. Bürgermeister: 0162 2472809 
 

Amtsstunden: Blindheim: Freitag 16:00 - 18:30 Uhr      Öffnungszeiten der VG im Rathaus Höchstädt: 
    Unterglauheim: 1. Samstag im Monat 09:30 - 10:00 Uhr  Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:15 - 12:00 Uhr 
    Wolpertstetten: 1. Samstag im Monat 10:15 - 10:45 Uhr   Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr       
    oder nach telefonischer Vereinbarung      Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 

 
 

Wir wünschen allen eine schöne Ferien- und Urlaubszeit 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Blindheim 

 

Aus dem Gemeinderat 

• Die Öffnungszeiten im Kindergarten Blindheim werden etwas anders verteilt und insgesamt um 

1,5 Stunden in der Woche verlängert. Damit kommt die Gemeinde den Wünschen nach, die sich aus 

einer Elternbefragung ergeben haben. Ab dem neuen Kindergartenjahr im September sind die Öff-

nungszeiten des gemeindlichen Kindergartens wie folgt: 

- Montag/Dienstag/Mittwoch: 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

- Donnerstag:     7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

- Freitag:      7:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

• Der SC Blindheim/Gremheim rüstet seine Flutlichtanlage auf LED-Technik um und stellt hierzu 

einen Zuschussantrag an die Gemeinde in Höhe von 20 % der Gesamtkosten (rund 7.800 € bei 

Gesamtkosten von ca. 39.000 €). Vom bayerischen Landessportverband und der ZUG (Zukunft – 

Umwelt – Gesellschaft, betreut im Auftrag des Bundes mehrere Förderprogramme) erhofft sich der 

Verein eine Förderung von weiteren 70 % der Kosten. Die restlichen zehn Prozent muss der Verein 

selbst tragen. 

Die Gemeinde wird dieses sinnvolle Projekt mit einem Zuschuss in Höhe von maximal 20 % der 

Kosten unterstützen. 

• Die Gemeinde verpachtet an den Verein für Gartenbau und Landespflege Blindheim eine ge-

meindliche Fläche von rund 500 qm zur Aufstellung des vereinseigenen Bienenhauses. Der Umzug 

des Bienenhauses ist bereits 2020 erfolgt, ein Pachtvertrag stand noch aus und wurde jetzt vom 

Gemeinderat abgesegnet. Der Pachtvertrag läuft 50 Jahre, die Pacht beträgt 10 € im Jahr.  

• Die Anliegerbefragung in der Klosterbach- und Flurstraße zur Einrichtung einer Tempo 30 Zone 

hat ergeben, dass sich von den Haushalten, die sich beteiligt haben, eine Mehrheit die Einrichtung 

einer solchen Zone wünscht (14 Ja zu 8 Nein). Demgemäß hat der Gemeinderat beschlossen, dies 

in den beiden genannten Straßen umzusetzen. Ob in diesem Zuge die Vorfahrtsregelung in der Bahn-

hofstraße geändert werden könnte, wird die Gemeinde mit den Fachbehörden abklären und diese 

Option dann im Gemeinderat weiter diskutieren. 

• Zum Projekt „Sondergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Wolpertstetten II“ wurde die notwen-

dige Flächennutzungs- und Landschaftsplanänderung festgestellt und liegt nun beim Landratsamt 

zur Genehmigung. Im Verfahren zur Aufstellung des zugehörigen Bebauungsplans wurden die ein-

gegangenen Stellungnahmen abgewogen, der Plan mit Änderungen gebilligt und eine erneute Aus-

legung beschlossen (siehe „Bekanntmachung“ auf Seite 5). 

• Die Gemeinde Blindheim wird ein integrales Sturzflutrisikomanagementkonzept erstellen lassen 

und hat dazu in einem ersten Schritt beschlossen einen entsprechenden Förderantrag beim Wasser-

wirtschaftsamt Donauwörth einzureichen. 

August 2023 
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Im Gegensatz zum Flusshochwasser, bei dem eine Überflutung von Gewässern und Flüssen aus-

geht, können durch Starkregen verursachte Überflutungen an völlig unerwarteten Stellen auftreten. 

Ziel eines kommunalen Sturzflutrisikomanagements ist es, diese Stellen ausfindig zu machen und 

Maßnahmen zu ergreifen, um das Risiko für Menschen, Umwelt, Bauwerke und Infrastruktur mög-

lichst gering zu halten. Der Freistaat Bayern fördert über die zuständigen Wasserwirtschaftsämter die 

Erstellung von solchen Konzepten mit 75 Prozent der förderfähigen Kosten. 

Folgende Punkte wurden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt: 

• Der Auftrag für den Umbau der Sanitäranlagen und der Küchenanschlüsse im Rahmen des Umbaus 

des bisherigen Bewegungsraums im Kindergarten zu einem provisorischen Gruppenraum wurde 

an die Fa. Herreiner zu Kosten in Höhe von rund 11.000 € vergeben. 

• Der schon länger beschlossene Bau eines Waschplatzes beim Bauhof geht jetzt in die Umsetzung. 

Bei der Ausschreibung hat die örtliche Fa. Schreiber das günstigste Angebot in Höhe von rund 

60.000 € abgegeben und demnach den Auftrag erhalten. Mit dem Bau wurde bereits begonnen.  

• Bei einem gemeindlichen Darlehen bei der DG Hyp Hamburg läuft die Zinsbindung mit einem Stand 

von 374.579 € aus. Nachdem die Zinsen für entsprechende Darlehen derzeit über 3% liegen und die 

Geldmittel der Gemeinde für eine Rückzahlung ausreichen, wird das Darlehen zurückbezahlt.  

• Die Nebelbachstuben wurden neu verpachtet. Nachdem Herr Lampros Stamoulis in den letzten 

Monaten bereits die Geschäfte geführt hat, ist er nun auch offiziell der Pächter. 

 

Aus dem Gemeinderat: Der Breitbandausbau kommt 

Wie schon des Öfteren berichtet, nimmt die Gemeinde Blindheim teil am bayerischen Breitbandausbau-

Förderprogramm. Nachdem bei den entsprechenden Ausschreibungen die Telekom die geringste Wirt-

schaftlichkeitslücke angeboten hat, wurde der Auftrag zur Erstellung eines Glasfasernetzes nun an die 

Telekom vergeben.  

Die Wirtschaftlichkeitslücke ist der Betrag, der einem Anbieter noch fehlt, um alle Gebäude in einer Kom-

mune an das Glasfasernetz anzuschließen. Im Falle der Gemeinde Blindheim beträgt diese Lücke rund 

1,94 Mio. Euro. 90 % des Betrags werden vom bayerischen Staat übernommen, so dass auf die Ge-

meinde rund 190.000 Euro Kosten zukommen. Gut angelegtes Geld, wenn damit dieses leidige Thema, 

das seit ewigen Zeiten diskutiert wird, dann endlich abgeschlossen ist. 

Die Telekom hat sich verpflichtet den Ausbau innerhalb von zwei Jahren durchzuführen. Nähere In-

formationen dazu wird es im Herbst ge-

ben, dann liegen die Ausbaupläne der 

Telekom vor und dann werden auch In-

formationsveranstaltungen für alle 

Grundstückseigentümer stattfinden. 

Auf dem Foto der Vertragsunterzeichnung 

sind von links nach rechts: Jürgen Schus-

ter von Corwese (begleitendes Fachbüro), 

Bürgermeister Klaus Friegel, Finningen 

(haben wie Blindheim den Ausbau an die 

Telekom vergeben), Bürgermeister Jürgen 

Frank, Blindheim, Sven Geschwentner, 

IT-Leitung VG Höchstädt und Gabriele Em-

merling von der Telekom. 

 

 

Aus dem Gemeinderat: Abschluss Haushaltsjahr 2022 und Planungen für 2023  

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27. Juli 2023 den Abschluss des Haushaltsjahres 2022 zur 

Kenntnis genommen und den Haushaltsplan für das Jahr 2023 verabschiedet.  

Einige wichtige Zahlen zum Haushaltsjahr 2022:  

- Verwaltungshaushalt Einnahmen:       4.251.400 €  

- Verwaltungshaushalt Ausgaben:        3.338.700 €  

- Differenz = Zuführung zum Vermögenshaushalt:      912.700 €  
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Der Überschuss im Verwaltungshaushalt ist um rund 760.000 € höher ausgefallen als geplant. Dies re-

sultiert im Wesentlichen aus Mehreinnahmen, vor allem im Bereich der Gewerbesteuer (ca. 490.000 € 

Mehreinnahmen gegenüber dem wegen der Corona-Pandemie sehr vorsichtig kalkulierten Ansatz).  

- Vermögenshaushalt Einnahmen inkl. Zuführung vom  

Verwaltungshaushalt (912.700 €) und einer Rücklagen- 

entnahme von 2.554.300 €:       3.467.000 €  

- Vermögenshaushalt Ausgaben:        942.500 €  

- Überschuss (-> Rücklage):       2.524.500 €  

Der Überschuss im Vermögenshaushalt resultiert aus der höheren Zuführung vom Verwaltungshaushalt 

und nicht erfolgter Ausgaben.  
 

Schulden und Rücklagenstand zum Jahresende 2022:  

Der Schuldenstand inkl. der anteiligen Schulden der Gemeinde Blindheim beim Schulverband Höchstädt 

zum 31.12.2022 beläuft sich auf rund 1.676.100 € (Vorjahr: 1.607.500 €). Dies entspricht bei 1.783 Ein-

wohnern einer Pro-Kopf-Verschuldung von 940 € (Vorjahr: 906 € bei 1.774 Einwohnern).  

Die Pro-Kopf-Verschuldung vergleichbarer Gemeinden in Bayern betrug im Jahre 2021 durchschnittlich 

692 €, im Landkreisdurchschnitt lag sie bei 753 € je Einwohner.  

Der Rücklagenbestand zum 31.12.2022 beläuft sich auf ca. 3.694.700 € (Vorjahr: 3.470.000 €).  
 

Warum steigt der Schuldenstand, wenn gleichzeitig so viele Rücklagen da sind? 

Das liegt an den anteiligen Schulden beim Schulverband (SV) Höchstädt. Bedingt durch die absolut not-

wendige Sanierung der Schulgebäude in Höchstädt nimmt der Schulverband gerade viel Geld auf. Der 

Anteil der Gemeinde Blindheim an diesen Schulden beträgt rund 5 %. 

In Zahlen: Im Gemeindehaushalt wurden 2022 rund 108.000 € an Schulden regulär getilgt, die anteiligen 

Schulden beim SV Höchstädt stiegen jedoch um rund 177.000 €, was unterm Strich einen Anstieg der 

Gesamtverschuldung um rund 69.000 € ausmacht. 
 

Fazit: 2022 war für die Gemeinde ein sehr gutes Jahr. Das ist auch gut so, denn es stehen große 

Aufgaben am Horizont. 

 

Planungen für das laufende Haushaltsjahr 2023:  

Verwaltungshaushalt:   4.269.450 €  

Vermögenshaushalt:   3.780.200 €  

Verwaltungshaushalt – größte Einnahmepositionen:  

- Einkommenssteueranteil     1.255.000 € (tatsächlich Vorjahr: 1.198.000 €)  

- Gewerbesteuer        1.100.000 € (1.466.000 €)  

- Schlüsselzuweisungen         366.500 € (210.000 €)  

- Kindergarten            336.000 € (342.500 €)  

- Abwassergebühren         284.000 € (121.700 €) 

- Grundsteuer A und B         183.000 € (177.500 €)  
 

Verwaltungshaushalt – größte Ausgabepositionen:  

- Kreisumlage             1.100.000 € (tatsächlich Vorjahr: 1.117.400 €)  

- Kindergarten                 693.300 € (546.200 €) 

- VG-Umlage                  300.950 € (276.900 €) 

- Abwasserbeseitigung              262.100 € (142.800 €) 

- Schulverbandsumlagen (Höchstädt u. Schwenningen)      249.800 € (145.100 €) 

- Personalkosten (Bauhof u. geringf. Beschäftigte)       217.300 € (219.200 €) 
 

Vermögenshaushalt – größte Einnahmepositionen: 

- Rücklagenentnahme        2.818.500 € 

- Zuschüsse              455.500 € 
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- Zuführung vom Verwaltungshaushalt       337.500 € 

- Investitionspauschale           134.100 € 

Vermögenshaushalt – größte Ausgabepositionen: 

- Kauf Grundstücke (bebaut/unbebaut)      1.500.000 € 

- Breitbandausbau              484.500 € 

- Schuldentilgung (inkl. einer Sondertilgung)      475.700 € 

- Straßen/Wege              295.000 € 

- Sanierung Bahnbrücke            150.000 € 

- Energetische Sanierung Gemeindehalle       150.000 € 

- Kanalsanierungen             100.000 € 

- Baumaßnahmen Bauhof           100.000 € 

Ausblick 2023: Ein Jahr der Investitionen, vor allem in den Erwerb von Grundstücken. Der Schul-

denstand wird trotz noch etwas steigender Schulden beim Schulverband Höchstädt vor allem 

aufgrund einer Sondertilgung in Höhe von 374.600 € deutlich sinken. 

 

Amtsstunden am 11., 18. und 25. August 2023 entfallen 

Wegen anderer Termine und wegen Urlaubs von Bürgermeister Frank entfallen die Amtsstunden an den 

Freitagen 11., 18. und 25. August 2023. 

 

Stellenausschreibungen der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt a.d.Donau 

Nähere Informationen unter https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-service/stellenausschreibung/ bzw. 

www.vg-hoechstaedt.de -> Rathaus & Service -> Stellenausschreibung 

Gesucht werden  

• Die Stadt Höchstädt eine Reinigungskraft (m/w/d) für den Kindergarten Deisen-
hofen  

• Die VG-Gemeinden suchen für ihre gemeindlichen Kindergärten Personal 
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Grundschule Schwenningen 

In diesem Schuljahr fand auf Initiative 

des Elternbeirats beim Sportfest der 

Grundschule Schwenningen ein 

Sponsorenlauf statt. Im Vorfeld suchten 

ca. 100 Kinder Sponsoren aus dem Ver-

wandten- und Bekanntenkreis, die 

ihnen für jede Runde, die innerhalb der 

vorgegebenen 10 Minuten gelaufen 

werden, einen zuvor festgelegten Be-

trag zahlen. So wurde die großartige 

Gesamtsumme von 3534,10 € erreicht. 

Voller Stolz überreichten einige Kinder, Elternbeiräte und Lehrkräfte stellvertretend für alle fleißigen 

Sportler dieses Geld an die Leitung des Kinderheims in Gundelfingen Frau Punzmann. 

BEKANNTMACHUNG 
über die Auslegung des Entwurfs zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Son-

dergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Wolpertstetten II“, Gemarkung Wolpertstetten zur erneuten 

öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB, § 4 Absatz 2 BauGB 

Der Gemeinderat Blindheim hat in seiner Sitzung vom 28.07.2022 die 8. Änderung des Flächennut-

zungs- und Landschaftsplanes im Parallelverfahren und die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes „Sondergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Wolpertstetten II“, Gemarkung Wol-

pertstetten, beschlossen. 

In der Sitzung vom 06.07.2023 wurden die eingegangenen 

Anregungen und Bedenken zur Aufstellung des vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Freiflächen-

photovoltaikanlage Wolpertstetten II“ behandelt und der 

Entwurf zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes vom 06.07.2023 erneut gebilligt. 

Die überarbeiteten Unterlagen zur Aufstellung des vorha-

benbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Freiflä-

chenphotovoltaikanlage Wolpertstetten II“, die Planzeich-

nung und die Begründung jeweils in der Fassung vom 

06.07.2023 und die umweltbezogenen Informationen lie-

gen nunmehr  

vom 31.07.2023 bis 06.09.2023  

in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt, Herzog-Philipp-Ludwig-Straße 10, 

89420 Höchstädt, Zimmer 16, sowie in der Gemeindekanzlei Blindheim, Weiherbrunnenstraße 9, 

89434 Blindheim, während der jeweiligen Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus 

(§ 3 Absatz 2 Satz 1 Baugesetzbuch). 

Bitte nutzen Sie vorrangig die Möglichkeit der Einsichtnahme über die Homepage 

unter www.blindheim.de unter der Rubrik Bauen & Wohnen – Bekanntmachung. 

Während der Auslegung können Bedenken und Anregungen (schriftlich oder zur 

Niederschrift) zu der Planung abgegeben werden. 

Die vollständige Bekanntmachung ist den Anschlägen an den Gemeindetafeln Blindheim (Rat-

haus, Weiherbrunnenstraße 9, 89434 Blindheim), Unterglauheim (Kirchplatz) und Wolpertstet-

ten, bei der Haus-Nr.22) zu entnehmen. 
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Auswertung der Geschwindigkeitsmessanlage 

Zum Verständnis der nachstehenden Tabellen ist es wichtig zu wissen, wie das Geschwindigkeitsmess-

gerät arbeitet: 

1. Grundsätzlich wird in beide Fahrtrichtungen gemessen. 

2. Die Geschwindigkeit der Fahrzeuge, die auf das Display zufahren, wird zweimal gemessen, einmal 

etwas weiter weg und einmal kurz vor dem Gerät. 

Im Zeitraum März bis Mai 2023 stand die Anlage in der Bahnhofstraße in Blindheim auf Höhe des 

Neubaugebiets. Der Bereich ist auf 30 km/h ausgelegt. Das Display sahen die Fahrzeuge Richtung Dorf-

mitte. 

 Gesamt In Richtung Dorfmitte In Richtung B 16 

Messungen gesamt 139.896 65.782 74.114 

Durchschnitt je Tag 1.999 940 1.059 
    

Messungen größer 20 km/h 

(Ausschluss von Fahrrädern 

und langsamen Traktoren) 

137.166 64.145 73.021 

Durchschnittsgeschwindig-

keiten (Fahrzeuge größer 20 

km/h) 

41,3 km/h 
1. Messpunkt: 39,0 km/h 

2. Messpunkt: 34,2 km/h 
43,4 km/h 

    

Anteil der Geschwindigkeiten (Anzahl; prozentualer Anteil) 

21-30 km/h 11.846 (9 %) 8.134 (13 %) 3.712 (5 %) 

31-40 km/h 57.469 (42 %) 31.810 (50 %) 25.659 (35 %) 

41-50 km/h 47.670 (35 %) 18.569 (29 %) 29.101 (40 %) 

51-60 km/h 16.494 (12 %) 4.897 (8 %) 11.597 (16 %) 

61-70 km/h 3.117 (2 %) 629 (1 %) 2.488 (3 %) 

71-80 km/h 477 (0 %) 82 (0 %) 395 (1 %) 

81-90 km/h 71 (0 %) 14 (0 %) 57 (0 %) 

91-100 km/h 17 (0 %) 5 (0 %) 12 (0 %) 

Höchstgeschwindigkeit 113 km/h 113 km/h 100 km/h 
 

Thomas Gerstmeier, Ansprechpartner Geschwindigkeitsmessgerät 

 

DANKE und MERCI  

sagt das Partnerschaftskomitee der Gemeinde Blindheim allen, 

die durch ihren Besuch und ihre Mithilfe beim Nebelbachpark- und Bouleplatz-

Fest zum erfolgreichen Gelingen beigetragen und dadurch die Jugendarbeit un-

serer deutsch-französischen Gemeindepartnerschaft  

tatkräftig unterstützt haben! 

 

 

In den Ferien bzw. im Urlaub hat man endlich Zeit, 

auch mal etwas Neues auszuprobieren!? 

Wer das französische Boule-Spiel kennenlernen möchte, 

kann die Kugeln gerne bei Jürgen Leinweber, Tel. 0171 265 7532 auslei-

hen, auf Wunsch auch mit einer kurzen Einweisung! 

Am Sonntag, 06.08. um 18 Uhr startet außerdem wieder die offene 

Boule-Runde auf dem Bouleplatz Blindheim (bei der Kneippanlage am 

Nebelbachpark). Alle Interessierte sind herzlich willkommen! 
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Abfrage Gewerbeflächen 

Wer aus unserer Gemeinde aktuell Gewerbeflächen sucht oder in den nächsten Jahren evtl. welche 

benötigt, soll sich bitte bei der Gemeinde melden.  

Hierzu das im Internet unter www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-service/formulare -> Gemeinde Blindheim 

eingestellte Formular „Gewerbeflächenabfrage“ ausfüllen und der Gemeinde zukommen lassen.  

 

Grundschule und Mittelschule Höchstädt 

Wie zum Ende der vergangenen Schuljahre möchte ich mich auch heuer wieder auf diesem Wege ganz 

herzlich bei all denjenigen Personen bedanken, die uns an der Grund- und Mittelschule Höchstädt und 

damit vor allen Dingen auch die etwa 600 Kinder und Jugendlichen, die unsere Schule besuchen, immer 

wieder in vielen Bereichen unterstützt haben.  

Der Dank gilt zunächst dem Schulverband Höchstädt mit allen Mitgliedsgemeinden und dabei besonders 

dem Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzenden Gerrit Maneth, dem Stellvertretenden Schulver-

bandsvorsitzenden, Bürgermeister Klaus Friegel, allen Mitgliedern im Schulverbandsausschuss sowie all 

den mit schulischen Aufgaben betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus. Weiterhin möchte 

ich mich im Namen der gesamten Schule bedanken für die stetige gute Zusammenarbeit bei den Busun-

ternehmen Kraus und Gerstmayr, bei allen Kindergärten in Höchstädt und den VG-Mitgliedsgemeinden, 

ganz besonders auch bei Frau Hergöth in der Stadtbücherei für die tolle Zusammenarbeit sowie bei Frau 

Reicherzer, durch die wir die Zusammenarbeit mit dem Bezirk Schwaben und zum Schloss intensivieren 

konnten. Insbesondere im Bereich der Mittelschule gilt ein großes „Dankeschön“ zum einen der benach-

barten Berufsschule, aber auch den Firmen Grünbeck, Thanner und Nosta, mit denen wir sehr lebendige 

Schulpartnerschaften pflegen, und allen weiteren Betrieben, die immer wieder unseren Schülern die 

Möglichkeit zu Praktika bieten und mit denen wir stets gut kooperieren können. Danke, dass wir im Be-

darfsfalle auf Ihre Unterstützung zählen können!  

Dasselbe gilt ebenso für die Mitglieder unseres Elternbeirates mit ihrer Vorsitzenden Frau Streifeneder, 

für die Klassenelternsprecher/-innen und an alle Eltern, die sich bei passenden Gelegenheiten immer 

wieder aktiv und konstruktiv in der Schule mit einbringen. Danke ebenso an all diejenigen, die an unserer 

Schule selbst für die Kinder wertvolle Arbeit leisten: unsere beiden Sekretärinnen, die Hausmeister der 

Schule und der Nordschwabenhalle, den Bademeister, die Schulsozialarbeit und den MSD, alle Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter im Bereich der Ganztagesschule und der Mittagsbetreuung sowie das Reini-

gungspersonal. Sie alle hatten es auch im dritten Jahre der Generalsanierung unserer Schulgebäude – 

bei laufendem Schulbetrieb – alles andere als leicht und meisterten die damit verbundenen Schwierig-

keiten hervorragend.  

Dies gilt aber auch – und das möchte ich am Ende ebenfalls ausdrücklich mit erwähnen – für die Lehr-

kräfte unserer Schule. Auch sie mussten sich zusätzlich zu den ganz „normalen“ pädagogischen Her-

ausforderungen zum einen der weiter fortschreitenden Digitalisierung mit zahlreichen Fortbildungsinitia-

tiven, zum anderen der ganz besonderen Umbausituation an unserer Schule stellen. Trotz der damit 

verbundenen Probleme hat das Lehrerkollegium in seiner großen Mehrheit und fast immer im guten Zu-

sammenwirken mit den Eltern mit hohem Einsatz versucht, diesen Problemen gerecht zu werden und 

dabei noch Freude an der Schule und am Lernen zu vermitteln!  

Ihnen allen herzlichen Dank, alles Gute und schöne und erholsame Sommerferien!  

Helmut Herreiner, Rektor  

 

Aktion „Streuobst für alle!“ – Freistaat bezuschusst Pflanzung von hochstämmigen Streuobst-
bäumen 

Im Rahmen des Förderprogramms „Streuobst für alle!“ fördert der Freistaat Bayern den Erwerb eines 

heimischen, hochstämmigen Streuobstbaums mit bis zu 45 Euro je Baum. Durch das Programm sollen 

bis ins Jahr 2035 eine Million neuer Streuobstbäume gepflanzt werden, welche das Landschaftsbild er-

halten und die Artenvielfalt nachhaltig stärken sollen. 

Weitere Informationen zur Förderung und zu den Richtlinien erhalten Sie auch auf der Website des bay-

erischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unter  
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www.stmelf.bayern.de/foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer-alle. Als Antragsteller 

fungieren dabei die örtlichen Gartenbauvereine, welche die Anträge beim Amt für ländliche Entwicklung 

einreichen. 

Bei Interesse am Erwerb eines hochstämmigen Streuobstbaums können Sie sich deshalb bis zum 

31. August 2023 beim 1. Vorsitzenden des Gartenbauvereins Blindheim, Thomas Haas, oder beim 

1. Vorsitzenden des Gartenbauvereins Unterglauheim, Thomas Gerstmeier, unter 09074 3998 bzw. per 

E-Mail an ogv-unterglauheim@gmx.de melden. 
 

60 Jahre Fischereiverein Blindheim - Fischerfest 

Am Samstag, den 5. und Sonntag, den 6. August 2023 feiert der Fischereiverein Blindheim in der Remise 

beim Heimathaus sein alljährliches Fischerfest. Samstags gibt es ab 18:30 Uhr verschiedene Fisch- und 

Grillspezialitäten und am Sonntag beginnt ab 11:00 Uhr der Mittagstisch. Am Nachmittag gibt es Kaffee 

und Kuchen. Makrelen können unter Tel. 09074 5419 bis zum 01.08.2023 vorbestellt werden. Auf Ihr 

Kommen freut sich der Fischereiverein Blindheim. 

 

Das Kleine Heimatmuseum in Blindheim 

möchte hier auf sich aufmerksam machen und würde gerne viele Besucher überraschen und verzaubern 

und hat hierfür am Sonntag, 6. August 2023 14:00-17:00 

Uhr geöff-

net. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heimatverein Blindheim  

Der Heimatverein Blindheim veranstaltet am 10.09.2023 wieder sein alljährliches Stadelfest beim Hei-

mathaus. Als Rahmenprogramm findet heuer wieder eine Oldtimerausstellung in der Weiherbrunnen-

straße statt.  

Wir würden uns freuen, wenn Besitzer von Oldtimern aller Art ihre Fahrzeuge an diesem Sonntag ab 

10:00 Uhr ausstellen würden. Für jeden Aussteller gibt es einen Verzehrgutschein von 5 €. Gerne dürfen 

auch landwirtschaftliche Gerätschaften oder ähnliches angehängt bzw. mitgebracht werden.  

Für alle Fahrzeugaussteller, die sich vorab anmelden, würden wir auch wieder einen kurzen Steckbrief 

des Fahrzeugs erstellen, der dann am Fahrzeug angebracht werden kann. Anmeldung unter 0171 

4246613 oder unter wolfgang.kapfer@t-online.de oder füllen Sie den beigefügten Vordruck ganz am 

Ende dieses Mitteilungsblattes aus. Hermann Schwager und Wolfgang Kapfer und alle anderen Mitglie-

der der Vorstandschaft nehmen diese gerne entgegen.“ 

 

SC Blindheim/Gremheim  

Der ortsansässige Sportverein SC Blindheim/Gremheim (mit der Fußballsparte FC Donauried) möchte 

sich mit seinem aktuellen Sportangebot vorstellen: 

• Mutter-Kind-Turnen (1-6 Jährige)    Montag  15:45 – 16:45 Uhr 

• Damengymnastik (Wir um die 40)    Montag  19:00 – 20:00 Uhr 

• Tabata / Piloxing         Mittwoch  18:00 – 19:00 Uhr  

• Volleyball   Senioren      Mittwoch  19:00 – 21:00 Uhr 

      Jugend ab der 5. Klasse  Montag  18:00 – 19:00 Uhr 

mailto:ogv-unterglauheim@gmx.de
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• Steeldarts           Donnerstag ab 19:00 Uhr 

Samstag einmal monatlich 

• Jazz Dance (Kinder 5-17 Jahre)    Montag und Freitag 

• Jugendfußball in allen Altersklassen (G-Jugend bis A-Jugend) 

• Seniorenfußball (1. und 2. Mannschaft) 

Schnupperkurse sind in allen Sparten bis zu 3mal möglich!  

Weitere Informationen und Kontaktaufnahme über die Homepage www.scblindheim-gremheim.de oder 

beim Vorstand Georg Hausmann Tel. 09074 956886.  

Wir wurden uns sehr freuen, Sie in unserem Verein begrüßen zu dürfen.  

Die Vorstandschaft SCBG 

 

Musikkabarett Gartenbauverein Blindheim - Kartenvorverkauf 

Am Samstag, den 14.10.2023 kommt wieder der „Binser“ mit seinem neuen Musikkabarett Programm 

nach Blindheim ins Gasthaus „Zum Kreuz“. Nach 2019 zum zweiten Mal. 

Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Roch in Höchstädt, Marktplatz 6 und bei Schreibwaren Handschrift 

in der Königstraße 13 in Dillingen. 
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MV Donauklang – Neue Instrumentalkurse ab September 2023 

Der Musikverein Donauklang startet zum Schuljahreswechsel wieder ins neue Ausbildungsjahr. Bereits 

jetzt können sich alle Interessenten anmelden und einen Platz sichern. Für Vorschul- und Grundschul-

kinder bietet der Verein Blockflötenunterricht in Gruppen an. Für Erwachsene und Kinder ab ca. 9 Jahren 

besteht die Möglichkeit zur Ausbildung auf sämtlichen Blasorchesterinstrumenten wie Querflöte, Klari-

nette, Oboe, Fagott, Saxophon, 

Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, 

Tenorhorn, Posaune, Tuba und 

Schlagzeug.  

Der Musikverein Donauklang bietet 

seinen Schülern fundierten Musik-

unterricht sowie tolle persönliche 

und musikalische Erfolgserleb-

nisse. Für den Unterricht durch pro-

fessionelle Ausbilder stehen die 

Vereinsräume in Blindheim (Schul-

gebäude) und Höchstädt (Spitalfo-

rum) zur Verfügung. 

Um die Entscheidung für den richti-

gen Kurs bzw. das passende Instru-

ment zu erleichtern, kann gerne 

eine kostenlose Probestunde ver-

einbart werden.  

Für weitere Informationen und zur Anmeldung kontaktieren Sie gerne die Jugendleiterin des Vereins 

Andrea Hitzler telefonisch (mobil 0152 09040455) oder per E-Mail (MVDJugend@gmail.com). 

 

Blindheim: Kühles Eis für coole Kids! 

Landtagsabgeordneter Dr. Mehring hat Kindergarten besucht – und kam nicht mit leeren Händen  

Über besonderen Besuch aus der bayerischen Landespolitik freute man sich bei hitzigen Temperaturen 

im Blindheimer Kindergarten. Dorthin war FW-

Landtagsabgeordneter Dr. Fabian Mehring 

auf Einladung der Gemeinderäte Walter Ritter 

und Michael Audibert gekommen.  

Von Einrichtungsleiterin Kornelia Ozga und 

den Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen und 

Praktikanten ließ sich der Abgeordnete die 

1993 errichtete Einrichtung am Sportgelände 

zeigen, die 2014 zeitgemäß um eine Kinder-

krippe erweitert wurde. Dabei tauschte sich 

Mehring aus erster Hand über Herausforde-

rungen im Hinblick auf den wachsenden 

Raumbedarf, den staatlich vorgegebenen Betreuungsschlüssel und das pädagogische Konzept des 

Blindheimer Kindergartens aus. „Man sieht auf den ersten Blick, dass unsere Kleinsten hier bestens auf-

gehoben sind und die Kids sich sichtlich wohlfühlen“, lobte Mehring den „vorbildlichen Einsatz“ des Blind-

heimer Teams und dessen Unterstützung durch Bürgermeister Frank und seinen Gemeinderat. Für strah-

lende Kinderaugen sorgten Mehring und seine Begleiter im Anschluss selbst. So waren die FW-Politiker 

nicht mit leeren Händen gekommen, sondern hatten regionales Eis aus Bocksberg für alle Kinder und 

Mitarbeiter mitgebracht, das am heißen Sommertag für willkommene Abkühlung sorgte.  

 

Nachbarschaftshilfe der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 

Die Nachbarschaftshilfe „helfen und helfen lassen“ der VG Höchstädt können Sie Montag, Mittwoch und 

Freitag von 8:15 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr unter der Telefonnummer 
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09074 44-33 erreichen. Außerhalb dieser Zeiten hinterlassen Sie uns bitte eine Nachricht auf der Mail-

box.  

Sie können uns auch gerne unter nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de kontaktieren. Nähere Info’s auch 

unter https://www.vg-hoechstaedt.de/gesundheit-soziales/nachbarschaftshilfe/ . 

 

Offener Bücherschrank  

Lesen Sie gerne? Haben Sie viele Bücher? Auch Bücher, die Sie nicht mehr brauchen, die aber zum 

Wegwerfen zu schade sind? Dann haben wir was für Sie! 

Im Eingangsbereich des Rathauses in Blindheim steht ein „offener Bücherschrank“. Dort kann man nicht 

mehr gebrauchte Bücher deponieren und im Gegenzug andere Bücher kostenlos mitnehmen. Anonym 

und ohne Formalitäten.  

Zugänglich ist der offene Bücherschrank während der Amtsstunden am Freitag von 16:00 bis 18:30 Uhr. 

 

Grünsammelplatz am Hornberg in Blindheim 

Der Grünsammelplatz am Hornberg ist an den 
Samstagen 5. und 19. August von 9-11 Uhr geöff-
net.  
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Notruf-/Servicenummern 

Unfall (Notruf)        110 

Feuer          112 

Rettungsleitstelle       112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  116117 

Bürgertelefon der VG Höchstädt   09074 44-0 

Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt 09074 44-33 

Bestatter auf den gemeindlichen Friedhöfen: 

- Fa. Kleinle: Tel. 09070 272 bzw. 0175 6 23 77 82 
- Fa. Werner: Tel. 09084 92 06 48 

Störungshotline LEW:    0800 539 63 80 

Rieswasser Störungshotline: 0800 279 02 79 

Impressum 

Herausgeber:  

Gemeinde Blindheim, Weiher-

brunnenstr. 9, 89434 Blindheim 

Verantwortlich/Redaktion: 

1. BGM Jürgen Frank, Karin Uhl 

Tel.: 09074 2028 

Mail: gemeinde@blindheim.de 
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